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Sitzung des Sportausschusses am 14. Juni 2023 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
für die Juni-Sitzung des Sportausschusses beantragt die CDU-Fraktion den 
Tagesordnungspunkt: 
 

„Sperrung Marschwegstadion“.  
 
 
Die CDU-Fraktion bittet um Antworten auf folgende Fragen: 
 

1. Warum hat die Verwaltung den Sportausschuss in der Sitzung am 10. Mai 2023 nicht 
über die Sperrung des Marschwegstadions nach dem Landesturnfest informiert? 

 
2. Auch Schulen und Vereine sowie der Stadtsportbund wurden laut Berichterstattung in 

der Nordwest-Zeitung vom 17. Mai 2023 sehr kurzfristig über die Sperrung informiert. 
Warum ist das nicht eher erfolgt? Wir bitten um eine Erklärung der Informationspolitik.  
 

3. Welche Schulen und Vereine sind zu welchen Nutzungszeiten konkret davon 
betroffen?  
 

4. Welche konkreten Ausweichmöglichkeiten sind an welchen Sportstätten vorgesehen? 
 

5. Werden dadurch alle im Marschwegstadion ausgefallenen Angebote ersetzt und 
abgedeckt? Es sollte allen Schulen, Vereinen und Sportgruppen ein Ersatzangebot 
unterbreitet werden.  
 

6. Zu welchen Tageszeiten darf die neue fest installierte Flutlichtanlage ohne Gefährdung 
des Autobahnverkehrs betrieben werden? 

 
 
 
 
 
 



 

Begründung: 
Die CDU-Fraktion begrüßt die bevorstehende Sanierung des Marschwegstadions, wundert 
sich jedoch über die mangelnde Kommunikation der Verwaltung im Hinblick auf die 
bevorstehende Sperrung. Es ist ein unerklärliches Versäumnis, dass der Sportausschuss in 
seiner Mai-Sitzung nicht darüber unterrichtet worden ist. Denn die Schließung des Stadions in 
den Sommermonaten hat erhebliche Auswirkungen auf den Trainings- und Wettkampfbetrieb 
vieler Vereine sowie auf den Sportunterricht der Schulen. Daher fordern wir die Verwaltung 
auf, allen Schulen, Gruppen und Vereinen ein Ersatzangebot zu unterbreiten und das 
rechtzeitig zu kommunizieren. Wir gehen davon aus, dass künftig alle Beteiligten – 
einschließlich Sportausschuss – rechtzeitig über Entscheidungen von solcher Tragweite 
informiert werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen    

Petra Averbeck 

Hans-Georg Heß 

Dr. Esther Niewerth-Baumann  

     


